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Theater in Baden.

ittwoch,  den 9. Dezember 189 6.

13 . Abonnements-Vorstellung
des

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe,
-®0 <*>0o-

Neu einstudirt:

Die beiden Schützen
Komische Oper in drei Akten , nach dem französischen . Dichtung und Musik

von Lortzing.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Amtmann Wall
Karoline , seine Tochter
Wilhelm , sein Sohn, Soldat im ersten Schützenbataillon , unter

dem Namen Wilhelm Stark
Peter , sein Vetter
Schwarzbart , ein Husar , Wilhelm '» Freund
Busch, ein wohlhabender Gastwirth
Suschen , seine Tochter
Gustav , sein Sohn , Soldat im dritten Schützenbataillon .
Jungfer Lieblich , Haushälterin
Barsch , Invaliden -Unteroffizier
Ein Unteroffizier
Ein Soldat

Soldaten , Nachbarn , Landleute.

Herr Plank.
Frau Brehm.

Herr Pokorny.
Herr Bussard.
Herr Nebe.
Herr W . Beyer.
Fräulein Noe.
Herr Rosenberg.
Fräulein Friedlein.
Herr Reiß '.
Herr Haag.
Herr Kreyrnann.

Die Handlung spielt in einem Landstädteben.

Vormerkungen auf die nicht abonnirten nummerirten und Logen-
Plätze nimmt der Theater -Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Eintrittskarten , Zettel und Textbücher findet am  Dienstag
und  Mittwoch  von 12—2 Uhr und an der Abendkasse statt,

Anfang : hall * sieben Uhr. Ende : nach halb neun Uhr.
Kasse -Eröffnung : sechs Uhr.

Krank:  Herr Lange.  Unpässlieh:  Herr Schilling , Herr Rathner.

Preise der PlÄtzue -
Fremdenloge 5 M. 50 Pf.
Amphitheater 5 „ — „
Sperrsitze I . Abth 4 „ — „
Sperrsitze U . Abth 3 „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Anfenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes Geld  angenommen.

Logen II . Rangs 2 M. — Pf.
Logen III . Rangs . . . . 1 „ — „
Stehplätze im II . und III . Rang - , 80 ,
Gallerie - _ 60 .

- Die das Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht,
vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulegen . "W

Montag  den 14. Dezember 1896:  14.  Abonnements-Vorstellung.

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Mii 11 er ' sehen Hofbachdruckerei. Nachdruck verboten.
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